
„Lasst unsere Zukunft nicht
in Rauch aufgehen“
500 Reemtsma-Beschäftigte und ihre Unterstützer protestieren vor der Zigarettenfabrik.
Wirtschaftsminister Tonne und DGB-Vorsitzende Fahimi sichern Unterstützung zu.

LANGENHAGEN (MM). Es war
ein beeindruckender Protestzug,
in dem fast 500 Beschäftigte der
Zigarettenfabrik Reemtsma und
ihre Unterstützer vor das Werks-
tor in Langenhagen gezogen
sind. Nicht nur ihre Familien
unterstützten die Arbeiter und
Arbeiterinnen bei ihrem Kampf
für den Erhalt des Produktions-
standorts, sondern auch zahlrei-
che Vertretern der Landes- und
Stadtpolitik.
NiedersachsensWirtschaftsmi-

nister Grant Hendrik Tonne (SPD)
sicherte der Belegschaft die volle
Unterstützung der Landesregie-
rung zu. Er undMinisterpräsident
Olaf Lies (SPD) hätten sich bereits
in einem gemeinsamen Schrei-
ben an die Geschäftsführung des
britischenMutterkonzerns Impe-
rial Brands gewandt, berichtete
Tonne. „Wir haben eindringlich
dafür geworben, auch wirklich
alle Optionen zu prüfen. Aus
unserer Sicht gehört dazu auch
die vollständige Weiterführung
dieses Werks“, so Tonne.
In einer kämpferischen Rede

auf Langenhagens Marktplatz
hatte zuvor die Vorsitzende des
Deutschen Gewerkschaftsbun-
des, Yasmin Fahimi, diedrohende
Reemtsma-Schließung als Bei-
spiel für eine bundesweite Ent-
wicklung kritisiert: „Hier zeigt
sich der unverschämteAnspruch,
dass man als Kapitaleigner am
Ende alleine entscheidet.“ Das
Werk in Langenhagen sei durch-
aus profitabel.
Imperial Brands hatte am 1.

Oktober angekündigt, den
Standort in Langenhagen entwe-
der zu verkaufen oder zu schlie-
ßen. Hintergrund ist unter ande-
rem die weltweit sinkende Nach-
frage nach Zigaretten. Vertreter
derArbeitnehmerwidersprachen
am Sonntag dieser Argumenta-

Extra-Bahn für Ältere?
LANGENHAGEN (MM). Aqua-
jogging, Seniorengymnastik und
eine extra Bahn für ältere
Schwimmer: Der Seniorenbeirat
wünscht sich mehr Angebote für
ältere Menschen in der Wasser-
welt Langenhagen. Dazu zählt
auch ein vergünstigter Eintritts-
preis. Der Beirat schlägt außer-
demvor,währendder sogenann-
ten „Stillen Stunde“ von 20 bis
21.30UhreineBahn fürSeniorin-
nen und Senioren zu reservieren.
Nach zahlreichen Gesprächen

desBeiratsmit älteren Langenha-
genern habe man festgestellt,
dass viele inzwischen auf andere
Schwimmbäder in der Region
umgestiegen seien. Die Gründe
dafür seien unter anderem, dass
ihnen die Becken oft zu voll seien
und Bewegungsangebote spe-
ziell für Seniorinnen und Senio-
ren fehlten. Der Beirat hat einen
entsprechenden Antrag gestellt,
über den der Rat der Stadt ab-
stimmt. Der Beirat verweist darin
auf den hohen Anteil an Senio-

rinnen und Senioren in Langen-
hagen. Laut Bevölkerungsstatis-
tik der Region Hannover waren
zur Jahreswende 2024/2025
rund 29 Prozent der Einwohner
und Einwohnerinnen 65 Jahre
und älter. Den höchsten Alters-
durchschnitt im Vergleich der
Ortsteile verzeichnet die Kern-
stadt mit 24,6 Prozent. „Für die-
sen großenAnteil bedarf es eines
altersgerechten, bezahlbaren
Angebots“, heißt es in dem An-
trag.

tion. „Nach Steuern erwirtschaf-
tet das Werk in Langenhagen
weiterhin Gewinne imMillionen-
bereich“, erklärte Michael Bra-
bec, Betriebsratsvorsitzender am
Standort. Dieser Grundsatz sei
selbst bei der zuletzt geringen
Auslastung von etwa 55 Prozent
noch gültig. „Wir haben ein Prin-
zip in diesemLand, Eigentumver-
pflichtet. Und das muss sich an
diesem Beispiel auch mal zeigen,
deswegen brauchen wir politi-
sche Konsequenzen“, betonte
Fahimi.
Der Tabakhersteller befindet

sich nach eigenen Angaben der-
zeit in Gesprächen mit einem
möglichen Kaufinteressenten.
An Spekulationen, um wen es
sichdabei konkret handeln könn-
te, wollten sich am Sonntag we-
der Vertreter der Politik noch der
Belegschaft beteiligen. Zu groß
sei die Sorge, einen möglichen
Käufer zu verschrecken. Dem
Protest hatten sich auch Mit-
arbeiter anderer Firmen ange-

schlossen, die als Subunterneh-
mer für das Werk arbeiten – eine
Tischlerei zählt dazu, ein Maler-
betrieb und andere Handwerks-
unternehmen. Die Reemtsma-
Beschäftigten zeigten sich vor al-
lementtäuscht über ihrenArbeit-
geber und die politischen Ent-
scheidungen der letzten Jahr-
zehnte. „Das Problem ist hausge-
macht, mit demWerbeverbot für
Zigaretten ging es los“, sagte et-
waAndreasSchuseil (62).Als Pro-
duktionsplaner bekomme er be-
reits heute mit, wie sich die Ent-
scheidungen des Konzerns,
Standorte zu schließen, langfris-
tig auf das Gesamtgeschäft aus-
wirken. Seit Reemtsma im Som-
mer sein Rohtabaklager im Ham-
burger Hafen aufgegeben hat,
komme es regelmäßig zu Liefer-
verzögerungen. Der Tabakwerde
nun aus Polen nach Langen-
hagen gebracht.
„Lasst unsere Zukunft nicht in

Rauch aufgehen“ und „Weil
Reemtsma Familie ist“ – solche

Slogans waren auf mitgebrach-
ten Schildern zu lesen. Viele
„Reemtsmaner“ verstehen sich
als eingeschworene Gemein-
schaft.Wie verwurzelt dasUnter-
nehmen am Standort ist, zeigte
sich auch rund um den Protest-
zug. „Reemtsma, made in Ger-
many“, rief eine Anwohnerin aus
einem Fenster in der Imhoffstra-
ße, um ihre Solidarität zu zeigen.
Das Musikcorps Langenforth
sorgte dafür, dass der Protest
auch weithin zu hören war. Dem
traurigen Anlass war es geschul-
det, dass dieser Laternenumzug
trotz seiner beeindruckenden
Größe, gleichwohl dem Anlass
nach der traurigste war, den Lan-
genhagenseit Langemerlebthat.

Lauter Protest: Fast 500 Teilnehmer protestierten am Sonntagabend in Langenhagen gegen den ange-
kündigten Rückzug des Tabakherstellers Reemtsma (Imperial Brands). Foto: Mario Moers

Angebote von Montag 01.12. bis Samstag06.12.2025

Laatzen HannoverVahrenheide

Schweine-
oberschale 1 kg

Spiegelkarpfen oder
Schuppenkarpfen

frisch je 1 kg,
Fanggebiet: laut
Auszeichnung

Schälrippen
vom Schwein 1 kg

Schweinenacken ohne
Knochen 1 kg

4.44

Schweine-Bauch wie
gewachsen 1 kg

Teigtaschen „RETRO - Pelmeni“ mit
Schweinefleisch- und Rindfleischfül-
lung, tiefgefroren 1 kg Pack

Speck vom Fass – Schweinebauchspeck
vorgegart, gesalzen und gewuerzt, im
Fass gereift 100 g, 1 kg = 10,00

White Tiger Garnelen geschällt
und entdärmt 800 g Pack,
1 kg = 12,50

Akazienhonig
mit Frühtracht
500 g Gl,
1 kg = 11,98

Saure Sahne
30% Fett

380 g Becher,
1 kg = 6,29

Schweinespeck „Salo Botsch-
kowoe“ gesalzen 100 g, 1 kg = 10,00

Schweinespeck „Salo kajfowoe“
gepökelt und geräuchert 100 g,
1 kg = 8,00

Halal Pelmeni Kawkazskie s kuritsey,
Teigtaschen mit Hähnchenfleisch-
und Rindfleischfüllung, tiefgefroren
1 kg Pack

Salzgurken aus Niederschlesien
„Ogorki Kwaszone“ 700 g Btl,
Abtr. 1 kg = 3,98

Störkaviar - Imitat oder Lachskaviar-
Imitat aus Fischfond undAlginathülle
je 200 g Gl, 1 kg = 9,95

Eingelegte Tomaten
2650 ml Gl,
Abtr. 1 kg = 3,67

Vodka
„Russian
Standard
Original“,
40% vol.
0,5 L Fl,
1 L = 15,18

10.-

1.99

1.00

0.80

1.00 1.79

4.79
5.99

4.99

5.55

*Alle Artikel solange der Vorrat reicht.
Für Druckfehler keine Haftung. Alle
Preise sind in Euro incl. MwSt. Abgabe
in haushaltsüblichen Mengen. Abbil-
dungen ähnlich. Diese Angebote gelten
nur in den nachfolgenden werbenden
Märkten:

5.99 2.39

5.99

5.99

AHMAD Tea-Selektion
12 Sorten / 3x20 Beutel
(GB) 120 g Pack,
1 kg = 41,59

3.79

7.59

4.99

GmbH

®

Pflegeberatung nach § 37.3 SGB XI für Pflegegeldempfänger.
Walsroder Straße 184 • 30853 Langenhagen

Unabhängiger Pflegeberater

0511 / 37382260

4653701_002625

31460601_002625

35753301_002625

35789701_002625
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